
Protokoll der Sitzung des Pfarreirates St. Christophorus vom 28.04.2021 
 

Dauer:   19.30 – 22.10 Uhr 

Ort:    via Teams 

TeilnehmerInnen: Martin Döpker, Mareike Gerundt, Jutta Göstenkors, Cornelia Hische, Pia Kemmler, Katrin Kerzel, Josef Meinke, Andrea Milde, Anja 

Niehues, Klaus Niemann, Jan Rensmann, Benedikt Rottmann, Jürgen Schäfer, Marianne Schäper-Mürmann, Mechthild Stengl, Maria 

Thiemann 

 Gast: Marco Hüsing 

 Entschuldigt: Ruth Dellwig, Nina Rohkamp 

Protokoll:  Mechthild Stengl 

 

Thema Ergebnis (Verantwortliche) 
1. Pfarreiratswahl 06./07.11.2021 

• Beschluss über allgemeine Briefwahl (§ 

15a Wahlordnung) oder Urnenwahl 

 

 

 

 

 

 

• Beschluss über einheitliche Wahl oder 

Bildung von Wahlbezirken und das 

dann anzuwendende Wahlverfahren (§ 4 

und 5 Wahlordnung) 

 

 

 

 

 

• Erster Überblick: Wer wird wieder 

kandidieren, wer nicht mehr? 

 

• Bis zum 30.5.21 muss die Grundsatzentscheidung für die Durchführung der 

Pfarreiratswahl als allgemeine Briefwahl oder als Urnenwahl dem Bistum 

mitgeteilt werden. 

 

Es wurde einstimmig für die Urnenwahl abgestimmt. 

Argumente gegen die allgemeine Briefwahl: hoher Verwaltungsaufwand, hohe 

Portokosten, sehr viel Papier – für Kirchenvorstands- und Pfarreiratswahl müssten 

rund 25.000 Briefe zugestellt werden. 

 

• Zeitgleich ist die Entscheidung zu übermitteln, ob Wahlbezirke gebildet werden 

sollen. 

 

Es wurde einstimmig beschlossen, keine Wahlbezirke zu bilden. 

 

Der Wahlausschuss wird in der folgenden Sitzung zusammengestellt. 

 

 

 

• Eine erste unverbindliche Abfrage über eine mögliche Kandidatur ergab 

Folgendes: 

 

8 Anwesende können sich eine erneute Kandidatur vorstellen 

 

2 Anwesende werden voraussichtlich nicht wieder zur Wahl stehen 

 

2 Anwesende bitten noch um Bedenkzeit 

 

 
 



➢ Wer an der digitalen Informationsveranstaltung des Kreisdekanats via Teams am 

18.05.2021 teilnehmen möchte, melde sich direkt dort an (Kontaktdaten und Infos 

s. Mail v. 28.04.2021) 

2. Aussprache und weitere Schritte zum geplanten 

Industriegebiet Nordlippestraße 

Aufgrund mangelnder Informationen konnte sich der Pfarreirat nicht eindeutig positionieren.  

 

Es wird befürwortet, eine Informationsveranstaltung zu organisieren, um die Meinungsfindung zu 

erleichtern. Dazu sollen Vertreter der Stadt und der Bürgerinitiative eingeladen werden.  

Martin Döpker übernimmt die Anfrage bei der Stadt. 

 

 

Eine Bürgerinitiative sammelt Unterschriften für eine Antragstellung auf Aufforderung an den Rat 

der Stadt Werne, den Beschluss zurückzunehmen, das Gebiet als Gewerbegebiet ausweisen zu 

dürfen. Über Dr. Peter Böhm hat die BIN bei der Kirchengemeinde angefragt, ob Unterschriften 

vor den KiTas gesammelt werden dürfen. – Das Gremium beschließt trotz einiger Bedenken mit 

überwiegender Mehrheit (4 Enthaltungen, 9 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme), die 

Unterschriftensammlung zu genehmigen. 

 

3. Kreuz in St. Christophorus – die 

unterschiedlichen Sichtweisen 

 

 

 

Der PR beanstandet die Form mancher Entscheidungsfindungen, insbesondere bei 

gestalterischen Änderungen im Kirchraum. 

 

Fazit: Der Pfarreirat wird in Planungen einbezogen, insbesondre mit Blick auf den Neubau der  

          Sakristei St. Christophorus.(Pfarrdechant Schäfer) 

 

4. Verschiedenes 

 

Bericht aus den Ausschüssen und dem 

Kirchenvorstand 

Bericht aus dem KV:  

- Die Containerlösung in Stockum ist umgesetzt. Die „Rote Villa“ ist bezogen. –  

- Jugendhilfe bezieht Pfarrhaus Konrad und Wohnung im Pfarrheim St. Johannes. 

- Das Bruder Konrad Haus wird abgebrochen. Das Bistum bezuschusst dieses Projekt. Die 

Fläche rund um den Kirchplatz ist noch nicht endgültig verplant. Im Gespräch ist die 

Bebauung mit Häusern, evt. Spielplatz 

- KiTas:  Ein Haushaltssicherungskonzept ist in Arbeit.             

- Friedhof: Mehr Urnenfelder werden benötigt und sind in Planung. 

 

Bericht vom Ausschuss „Bewahrung der Schöpfung“:  

- Die Bewerbung um die Zertifizierung ist auf dem Weg nach Münster. 

- Café Future: Projekt wurde dort vorgestellt 

 

 

 

Nächste Sitzung:   24. Juni 2021  19.30 Uhr – voraussichtlich via Teams 


